
Vortrag und Podiumsdiskussion für Professionelle
aus Medizin, Pflege, Logopädie, Ergotherapie, Sozialarbeit
und andere Interessierte
Mittwoch, 7. Februar 2018, 18 - 20 Uhr
Marienhaus Münster

Ernährung und Flüssigkeitsgabe  
bei schwerer Demenz 
Medizinische, pflegerische, ethische  
und rechtliche Fragestellungen

	 Navigationsgeräte	bitte	auf	Kreuzung	Hohenzollernring/Oststraße	einstellen

	 Wegbeschreibung	aus	Richtung	Recklinghausen,	Kamp-Lintfort/Meerbusch-Lank,	Ahlen:
	 	A	43,	nach	dem	Kreuz	Münster	Süd	rechts	auf	die	B	51	(Umgehungsstraße)	Richtung	Bielefeld/Osnabrück,	

Abfahrt	Freckenhorst/Wolbeck		/	(aus	Ahlen	ab	hier:)	Stadteinwärts	über	die	Wolbecker	Straße	bis	zur	
großen	Ampelkreuzung	mit	dem	Ring	(Hansaring	links,	Hohenzollernring	rechts).

	 Dort	rechts	abbiegen	und	geradeaus	fahren	bis	zum	Franziskus-Hospital	(auf	der	rechten	Seite).
	 	Der	Beschilderung	„Liegendanfahrt	St.	Franziskus-Hospital“	folgen	–	Schranke	passieren	(ggf.	Klingelknopf	

„Info“	drücken).	Das	Marienhaus	ist	das	letzte	Gebäude	auf	der	linken	Seite.	(Parkmöglichkeit	am	Ende	der	
Straße	rechter	Hand)

	 Wegbeschreibung	aus	Richtung	Bremen:
	 A1	Abfahrt	Greven,	dann	Richtung	Münster,	ca.	15	km	dem	Straßenverlauf	folgen.
	 	Nach	der	zweiten	Westfalen	Tankstelle	(und	dem	beschrankten	Bahnübergang)	an	der	zweiten	großen	

Ampelkreuzung	rechts	in	die	Warendorfer	Str.	abbiegen;	und	weiter	stadteinwärts	fahren
	 		Nach	ca.	800	m	an	der	großen	Ampelkreuzung	Hohenzollernring/Kaiser-Wilhelm-Ring	links	in	den	

Hohenzollernring	abbiegen;	nächste	Einfahrt	links	direkt	hinter	der	Fußgängerampel	=	Liegendanfahrt		
St.	Franziskus-Hospital	Münster	einbiegen	und	weiter	durch	die	Schranke	(nutzen	Sie	ggf.	den	Info-/Klin-
gelknopf).	Am	Ende	liegt	das	Marienhaus	linker	Hand,	etwas	weiter	auf	der	rechten	Seite	finden	Sie	(in	der	
Regel)	einen	Parkplatz.

	 Bushaltestellen	und	Buslinien:
	 Hohenzollernring:	2,	10,	R11,	R13,	33, 34
	 St.	Franziskus-Hospital:	R11,	R13,	R72,	33, 34
	 Manfred-von-Richthofen-Str.:	14,	T84
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Veranstaltungsort 
Marienhaus
St. Mauritz-Freiheit 48 
48145 Münster

Anfahrt

Navigationsgeräte bitte auf Kreuzung  
Hohenzollernring/Oststraße einstellen. 
Zufahrt: Vom Hohenzollernring der Beschilderung „Liegendanfahrt  
St. Franziskus-Hospital“ folgen – Schranke passieren. 
Das Marienhaus ist das letzte Gebäude auf der linken Seite.  
(Parkmöglichkeit rechts am Ende der Straße)

Bushaltestellen und Buslinien:
Hohenzollernring: 2, 10, R11, R13, 33, 34
St. Franziskus-Hospital: R11, R13, R72, 33, 34
Manfred-von-Richthofen-Str.: 14, T84

Grevener Straße

Geiststraße

Kardinal von
Galen-Ring

Hammer Straße

Albersloher Weg

Münzstraße

Ludgeriplatz

CheruskerringFriesenring

Hansaring

Gartenstraße

Hohenzollern-
ring

Steinfurter
Straße

Wolbecker
Straße

Warendorfer
Straße

Stadtgraben

Weseler
Straße

Niedersachsenring

Manfred- 
von-
Richthofen-
Straße

RICHTUNG
KREUZ
MÜNSTER-NORD

RICHTUNG
KREUZ
MÜNSTER-SÜD

1

143

B54

B54

B219

B219

B219

Hohenzollern-
ring

St. Mauritz-Freiheit

Warendorfer
Straße

Manfred-von-
Richthofen-Straße

Bernsmeyerstiege

Eugen-Müller-
Straße

Andreas-Hofer-Straße

P

Marienhaus

St. Franziskus-Hospital

Kontakt
Qualitätsverbund Geriatrie Nord-West-Deutschland e.V. (QVG NWD)
c/o St. Franziskus-Stiftung Münster
- Dr. Gertrud Bureick -
St. Mauritz-Freiheit 46, 48145 Münster
Telefon: (0251) 270 79-21
Telefax: (0251) 270 79-19
E-Mail: bureick@st-franziskus-stiftung.de



in späten Stadien einer Demenzerkrankung ist eine ausrei-
chende Aufnahme von Nahrung und Flüssigkeit häufig auf 
natürlichem Wege nicht mehr möglich. Diese Situation stellt 
für Angehörige und Betreuende regelmäßig eine starke 
Belastung dar. Aber auch alle, die beruflich mit der Behand-
lung, Pflege und Betreuung dieser Patient*innen betraut 
sind, fühlen sich in derartigen Situationen meist unsicher 
und unwohl. Es entsteht ein schwer auflösbares Spannungs-
feld: Die professionelle Verpflichtung, Nahrungs- und 
Flüssigkeitsgabe zu gewährleisten, konkurriert mit den 
Belastungen durch eine künstliche Ernährung und deren 
ungesichertem Nutzen. Auch die Auseinandersetzung mit 
früheren oder aktuellen Willensbekundungen des Patienten 
führt häufig nicht zu eindeutigen Antworten.

Diesen Fragen wollen wir aus unterschiedlichen Blickwinkeln 
nachgehen: Nach Vorträgen von Expert*innen aus verschie-
denen Professionen werden die Problemstellungen in einer 
Diskussionsrunde vertieft. 

Die Einladung richtet sich an Angehörige aller Berufsgruppen – 
Ärzt*innen, Pflegende, Therapeut*innen, Diätassistent*innen, 
Sozialarbeiter*innen. Wir eröffnen mit der Veranstaltung 
zugleich eine Serie von Terminen zur Feier des fünfjährigen 
Bestehens des Qualitätsverbundes Geriatrie Nord-West-
Deutschland e.V.

Über Ihr Kommen freuen wir uns sehr! 

17.45 Uhr   Get-together

18.00 Uhr   Begrüßung 
Priv.-Doz. Dr. med. Barbara Elkeles 
Ärztliche Direktorin der Klinik Maria Frieden Telgte  
Vorstand QVG NWD

18.05 Uhr   Vorträge
    Ernährung und Flüssigkeitsgabe  

bei schwerer Demenz
   •  Aus Sicht der Geriatrie  

(Univ.-Prof. Dr. med. Rainer Wirth, Direktor der Klinik für 
Altersmedizin und Frührehabilitation, Marien Hospital 
Herne, und Lehrstuhl für Altersmedizin der Ruhr-Uni-
versität Bochum)

   •  Aus Sicht der Gastroenterologie  
(Dr. med. Lioba Essen, 1. Oberärztin, Klinik für Innere 
Medizin II [Gastroenterologie, Onkologie, Diabetologie, 
Infektiologie], St. Franziskus-Hospital Münster)

18.55 Uhr   Kurze Statements
   •  Aus Sicht der Medizinethik  

(Dr. phil. Jan-Ole Reichardt MBA, Institut für Ethik, 
Geschichte und Theorie der Medizin, Westfälische 
Wilhelms-Universität Münster)

   •  Aus Sicht der Pflege  
(Johannes Beermann, Pflegedirektor, St. Marien-Hospital 
und St. Ludgerus-Haus, Lüdinghausen)

   •  Aus Sicht des Medizinrechts  
(Dr. phil. Sandra Enewoldsen M.Sc., LL.M., Referentin Leis-
tungs- und Qualitätscontrolling, St. Franziskus-Stiftung 
Münster)

19.10 Uhr  Podiumsdiskussion

Moderation: Marco Poltronieri, WDR Münster
     
20.00 Uhr    Ende der Veranstaltung

 
Für die Veranstaltung hat die Ärztekammer Westfalen-Lippe 2 CME-Punkte 
genehmigt (Kategorie A).

Sehr geehrte Damen und Herren, Programm

Priv.-Doz. Dr. med. Barbara Elkeles
Ärztliche Direktorin  
der Klinik Maria Frieden Telgte
Vorstand QVG NWD

Dr. med. Daisy Hünefeld MBA
Vorstand
St. Franziskus-Stiftung Münster
Vorstandsvorsitzende QVG NWD
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ANMELDUNG 
Ich melde mich zu Vortrag und Podiumsdiskussion  
am 7. Februar 2018 verbindlich an:

Ich möchte eine weitere Person verbindlich anmelden:

Um eine schriftliche Anmeldung bis zum 31. Januar 2018 wird gebeten.
Per Post, Fax (0251) 270–7919 oder E-Mail: bureick@st-franziskus-stiftung.de

Name, Vorname

ggfs. Institution

Anschrift

Tel.   E-Mail

Name, Vorname

Anschrift

Tel.   E-Mail

Qualitätsverbund Geriatrie Nord-West-Deutschland e.V.  

(QVG NWD)

c/o St. Franziskus-Stiftung Münster

Dr. Gertrud Bureick

St. Mauritz-Freiheit 46

48145 Münster

Bitte 

freimachen!


